
•   Am Projekt teilnehmende Haus- und Fachärzte, Apotheker 
und Klinikärzte können auf das zentrale Arzneimittelkonto 
zugreifen und erhalten umfassende Informationen über 
die aktuelle Medikation des Patienten.

•  Der gemeinsame Zugriff auf die elektronisch gespeicherte 
Medikation verbessert die Zusammenarbeit von Ärzten 
und Apothekern und fördert die digitale intersektorale 
Kommunikation.

•  Die Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) wird durch 
einen integrierten AMTS-Check zur Vermeidung von 
Interaktionen, Kontraindikationen und Doppelverord-
nungen gesteigert – automatisch bei jeder Verordnung.

•  Der bundeseinheitliche Medikationsplan (BMP) ist im 
Arzneimittelkonto integriert und wird ebenfalls bei dem 
AMTS-Check berücksichtigt.

•   Bei geplanten Krankenhauseinweisungen wird die Gesamt-
medikation des Patienten dem Klinikarzt bereitgestellt.

•  Zum Zeitpunkt der Entlassung werden die Medikamente 
des Klinikaufenthaltes übertragen. 

•  Die Patientin/der Patient selbst kann aktiv mittels der  
Arzneimittelkonto-App von    mitwirken und 
die Freigabe für Ärzte und Apotheke hinzufügen.

•  Für Ihre Teilnahme erhalten Ärzte und Apotheker eine 
patientenbezogene Aufwandsentschädigung.

FÜR EINE SICHERE ARZNEIMITTELTHERAPIE
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DAS ARZNEIMITTELKONTO 
NRW PLUS IM ÜBERBLICK:

Arzneimittelkonto NRW PLUS

Ein Projekt im Rahmen des
Leitmarktwettbewerbs Gesundheit.NRW

Gerne informieren wir Sie über das Projekt 
und über die Möglichkeiten der Teilnahme:



• Mehr Sicherheit bei der Medikationsanamnese
  Bei einer geplanten Einweisung wird der orthopädischen 

Klinik der Uniklinik RWTH Aachen die aktuelle Medikation 
des Patienten aus dem Arzneimittelkonto elektronisch zur 
Verfügung gestellt. 

• Komfort bei Patientenaufnahme
  Bei der Aufnahme eines Patienten erhöht der Zugriff 

auf das Arzneimittelkonto nicht nur die Sicherheit,  
sondern spart auch manuellen Erfassungsaufwand und 
somit Arbeitszeit. 

• Weniger Rückfragen nach Entlassung
  Mit Entlassung aus der Klinik ist im Arzneimittelkonto die 

stationäre Medikation einzusehen – unabhängig vom Arzt-
brief.

GEMEINSAM FÜR EINE BESSERE 
ARZNEIMITTELVERSORGUNG

FÜR MEHR INFORMATIONSAUSTAUSCH  
IM GESUNDHEITSWESEN

FÜR MEHR AKTIVE 
PATIENTENBETEILIGUNG

• Sichere Arzneimittelverordnung 
  Bei jeder Verordnung wird automatisch ein AMTS-Check 

unter Berücksichtigung der Daten im Arzneimittelkonto 
durchgeführt und ggf. ein Warnhinweis angezeigt.

• Komfort in Ihrem Arztinformationssystem 
  Die Verordnung wird im Hintergrund automatisch in das 

Arzneimittelkonto übertragen. Bei Erstellung und Aktua-
lisierung eines BMPs können Sie Fremdeinträge aus dem 
Arzneimittelkonto ganz einfach übernehmen. 

• Vorteile nach dem Klinikaufenthalt
  Direkt nach der Entlassung aus der Klinik können 

Sie die stationäre Medikation der Klinik einsehen 
und so die Arzneimitteltherapie sicher fortführen –  
unabhängig vom Arztbrief.

• Sichere Medikamentenabgabe mit Gesamtüberblick 
   Sie nutzen weiterhin Ihr Warenwirtschaftssystem. Bei jeder 

Medikamentenausgabe wird das Arzneimittelkonto gefüllt 
und berücksichtigt bei den AMTS-Checks die Gesamt-
medikation im Arzneimittelkonto.

• Mehr Service
  Nutzen Sie das Arzneimittelkonto für die Kundengewin-

nung und Kundenbindung. Durch den Zugriff auf das Arz-
neimittelkonto stehen Ihnen mehr Informationen zur Ver-
fügung, wodurch Sie Ihre Kunden noch besser beraten 
können.

• Weniger Rückfragen
  Der gemeinsame Zugriff von Arzt und Apotheke auf 

das Arzneimittelkonto kann zeitaufwendige Rück- 
fragen in der Arztpraxis reduzieren.

Die Uniklinik RWTH Aachen  
als Vorreiter 

Ihre Vorteile als teilnehmende  
Arztpraxis

Ihre Vorteile als teilnehmende  
Apotheke


